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DIE GRENZEN DES
STRAFRECHTS
Wer ist schuld an den Milliarden-
bankrotten Swissair, Enron oder
Parmalat? Diese Frage beschöfiigt
zurzeit die Genchte von Bülach über
Houston bis Parma.
Für die prominenten Angeklogten im
Swissair-Prozess steht viel auf dem
Spiel: Werden sie verurteilt, gelten sie
als Wirts ch aftskriminelle un d
v erlier en v ielleicht einen Teil ihr e s
Vermögens.

zu sÄTzLt cH E REG ELN. Erfreuticher-
weise schreckt die Justizheute nicht
mehr davor zurück, einstige Top-
monager un d Verw oltungsr öte w e gen
Wir ts ch aft s d elikt e n on zukl o gen. D o s
ist ein Fortschritt - ganz abgesehen
von der weifuerbreiteten Schaden-
freude, dass die Grossen für einmol
nicht einfach laufen gelassen werden,
während mon die kleinen Ble.istift-
diebe immer höngt.
Nur - mit Strafrecht allein ist dem
Fall der Swissair nicht beizukommen.
Zu s omm enb rü ch e gr o s s er U nt ern eh-
men, deren v olkswirtschffiiche S chö-
den nur noch vom Staot aufgefangen
werden können, werfen die Frage auf,
ob die Wirtschaft zur Verhinderung

w eit er er Mög@feifen mmt Zilsdtzlich e
Regeln braucht. Die SwissairGrupp e

Gefuhrt wurde
sie seit Beginn der 90er Jahre noch den
er zk ap it alisti s ch e n Re z e p t e n der
U S - omerik oni s ch en B er at e rfirm o
McKnsey, die das Evangelium <Kapi-
talrendite über alles, predigtr. Und
genqu diese Profitgier führte zu jenr
ab gehob e n e n < H unt e r >E xp ans i o n s -
strategie der McKtnsey-Boys, die bei
der Swissair Tausende Arbeitsplätze
v e r ni cht et e un d P e n s i o n sk a s s e nk ap it al
in Milliar denhöhe v erb rannt e.

GEGEVGEWICHT FEHLTE. Was dem
Swiss oir-F ührungsp rsonal fehlte, w ar
ein Ge gengewicht. Verw alhmgs-
rötinnen und räte, die sich f{tr Erholt
und N eus chaffung v on Arb eitsplätzut
eingesetzt hötten. Es ist zumindest
nicht auszuschliessen, dass die Boden-
haftung einer solchen Stimme aus der
Welt der Arbeit den McKnsey-Bruch-
piloten und ihrem rein finanzgetnebe-
nrn Expansionswahn die Lufi raus-
gelassen - und die Swissair grettet
hätte. Aus der Asche der Swissqirkönn-
te der Phönix gewerkschffiichr Mit-
b e stimmung im Verw altungsrat gro s-
s er Akti enge s ell s ch aft en aufst eigen.
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